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Das Institut für Sächsische 
Geschichte und Volkskunde e. V., 
Dresden, stellte freundlicherweise 
das Vorlagealbum von Karl Finke  
für den Nachdruck zur Verfügung.

Das empfindliche Original-Album 
wurde auf der Buchwiege des 
Digitalisierungsprojektes der 
Hamburger Kunsthalle fotografiert.

Das vorliegende Buch entstand im 
Kontext des Forschungsprojektes 

„Der Nachlass des Hamburger 
Tätowierers Christian Warlich 
(1891–1964)“, das in einer 
Kooperation mit der Stiftung 
Historische Museen Hamburg /  
Museum für Hamburgische 
Geschichte durchgeführt wird. 
Ermöglicht wird das Projekt durch 
die Hamburger Stiftung zur 
Förderung von Wissenschaft und 
Kultur.

Die Gestaltung von Buch No. 3 
erfolgte in Zusammenarbeit mit  
der Hochschule für Grafik und 
Buchkunst, Academy of Fine Arts 
Leipzig.
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